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Privatperson

Die Privatperson fand folgende Ziele wichtig:

 1) Verbesserung des Zugangs zur Beschäftigung für alle Arbeitsuchenden, insbesondere junge
Menschen und Langzeitarbeitslose, sowie Nichterwerbspersonen
 2) Förderung selbstständiger Erwerbstätigkeit und der Sozialwirtschaft
 3) Förderung der Erwerbsbeteiligung von Frauen
 4) Förderung einer besseren Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben
 5) Förderung einer gesunden und angemessenen Arbeitsumgebung unter Berücksichtigung
gesundheitlicher Risiken
 6) Förderung der Anpassung von Arbeitnehmern, Unternehmen und Unternehmern an den
Wandel
 7) Förderung des gesunden und aktiven Alterns
 8) Verbesserung der Qualität, Leistungsfähigkeit und Arbeitsmarktrelevanz der Systeme der
allgemeinen und beruflichen Bildung zwecks Unterstützung des Erwerbs von
Schlüsselkompetenzen einschließlich digitaler Kompetenzen
 9) Förderung des gleichberechtigten Zugangs zu hochwertiger und inklusiver allgemeiner und
beruflicher Bildung einschließlich des entsprechenden Abschlusses, insbesondere für
benachteiligte Gruppen, von der frühkindlichen Betreuung, Bildung und Erziehung über die
allgemeine Bildung und die berufliche Aus- und Weiterbildung bis hin zur höheren Bildung und
Erwachsenenbildung,
 10) Erleichterung der Lernmobilität für alle
 11) Förderung des lebenslangen Lernens, insbesondere von flexiblen Möglichkeiten für
Weiterbildung und Umschulung für alle unter Berücksichtigung digitaler Kompetenzen
 12) Bessere Antizipation von Veränderungen und neuen Kompetenzanforderungen auf der
Grundlage der Bedürfnisse des Arbeitsmarkts
 13) Erleichterung beruflicher Übergänge und Förderung der beruflichen Mobilität
 14) Förderung der aktiven Inklusion mit Blick auf die Verbesserung der Chancengleichheit und
aktiven Teilhabe sowie Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit
 16) Förderung der sozialen Integration von Menschen, die von Armut oder sozialer Ausgrenzung
bedroht sind, einschließlich der am stärksten benachteiligten Personen und Kindern

Die Privatperson fand folgende VIER Ziele am wichtigsten:

7) Förderung des gesunden und aktiven Alterns,
9) Förderung des gleichberechtigten Zugangs zu hochwertiger und inklusiver allgemeiner und
beruflicher Bildung einschließlich des entsprechenden Abschlusses, insbesondere für
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benachteiligte Gruppen, von der frühkindlichen Betreuung, Bildung und Erziehung über die
allgemeine Bildung und die berufliche Aus- und Weiterbildung bis hin zur höheren Bildung und
Erwachsenenbildung,
11) Förderung des lebenslangen Lernens, insbesondere von flexiblen Möglichkeiten für
Weiterbildung und Umschulung für alle unter Berücksichtigung digitaler Kompetenzen,
16) Förderung der sozialen Integration von Menschen, die von Armut oder sozialer Ausgrenzung
bedroht sind, einschließlich der am stärksten benachteiligten Personen und Kindern.

Folgende Gruppen sind für die Privatperson relevant:

Jugendliche in der Berufsorientierung,
vom Schulabbruch bedrohte Schüler*innen,
Auszubildende,
(potenzielle) Ausbildungsabbrecher*innen und Altbewerber*innen am Ausbildungsmarkt,
Alleinerziehende,
erwerbsfähige Langzeitarbeitslose im Leistungsbezug (ALG II),
Gründungswillige/angehende Existenzgründer*innen,
Selbständige,
Kleinst- sowie kleine und mittlere Unternehmen (Sicherung und Schaffung von Ausbildungs- und
Arbeitsplätzen)
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